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Anforderungen aus der EnEV 2009 

 

 

 

 

In diesem Merkblatt sind die bis zum 1. 5. 2010 dem Bundesverband Wintergarten bekannten ge-

setzlichen und normativen Rahmenbedingungen berücksichtigt. Hinweise auf etwaige Fehler oder 

Mängel werden sofort geprüft und ggf. eingearbeitet. Eine materielle Haftung kann nicht übernom-

men werden.   
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